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Zurück zur Übersicht

Quelle: Leserbefragung Schweizer Optiker, onlineumfragen.com
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Frau Geyer, was hat Sie zur Gestal-
tung Ihres Geschäfts inspiriert? 
Die Filiale in Charlottenburg wurde vom 
Architekten Oskar Kohnen gestaltet. 
Ausgangspunkt waren DDR-Schubladen-
schränke, die wir gemeinsam in einem 
Vintage-Möbelladen gefunden haben. 
Sie haben uns zum Herzstück des Ladens 

inspiriert: der grossen, bibliotheksartigen 
Rückwand mit ihren unzähligen Schub-
laden, in monochromer Farbe gehalten.

Was ist das Herzstück Ihres Ladens, 
was ist Ihnen am wichtigsten? 
In dieser Filiale ist der über zwei Etagen 
befindliche Schrank, der die ganze Rück-

wand bekleidet, das wichtigste Element. 
Auch in den anderen beiden Filialen sind 
Schubladen ein Thema. Sie wecken die 
Neugier der Kunden und dürfen auch von 
ihnen selbst geöffnet werden. Eine Wun-
derkammer für Brillenliebhaber. 

Eine Wunderkammer  
mit unzähligen Schubladen

Bei Lunettes Selection in Berlin  
sind Überraschungen garantiert.

 
Text von Laurent Gröflin, Bilder Lunettes Selection
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Was macht ein attraktives Augen- 
optikfachgeschäft für Sie aus?
Eine individuelle Auswahl an Modellen, die 
eine spezielle Handschrift und einen ge-
wissen Stil erkennen lassen. Handwerklich 
anspruchsvollstes Personal, wenn es um 
die Optik geht. 
 
Was ist das Schönste an Ihrem Beruf?
Wenn Kunden sich über Jahre hinweg für 
die individuelle Auswahl begeistern. Und 
auch aus dem Ausland extra nach Berlin 
reisen, um bei Lunettes Selection fündig 
zu werden. Grossartig ist es auch, von 
mir ausgewählte Modelle auf der Kino-
leinwand zu sehen (wir arbeiten sehr eng 
mit Kostümbildnern und Stylisten zu-
sammen).

Was wünschen Sie Ihren Berufs-
kolleg:innen in der Schweiz?
Viel Erfolg und Freude in den kommenden 
Jahren. 

Ihre Philosophie als Optikerin in 
zwei Sätzen?
Ich bin gar keine Optikerin. Und das ist auch 
gut so. 

Titelpositionierung

«Schweizer Optiker» ist das offizielle Organ der Verbände  
«OptikSchweiz» und «SBAO». «Schweizer Optiker» ist das  
einzige Fachmedium der Schweiz für die optische Branche 
und deshalb unverzichtbarer Werbeträger für Stellen- 
und kommerzielle Anzeigen. Das Fachmagazin dient als 
Bindeglied zwischen Lieferanten, Verbänden und Optikern.
Inhaltlich bilden Themen aus den Bereichen Fachwissen, 
Weiterbildung, Industrie, Modetrends sowie Interviews mit 
Exponenten der Branche die Schwerpunkte. In jeder Ausgabe 
erscheint die Rubrik «Produktneuheiten», welche Neuheiten 
seitens der Unternehmen aus dem In- und Ausland, sowie  
PR-Beiträge enthalten. 
Alle Stellenanzeigen werden zusätzlich zum Print auf  
www.schweizeroptiker.ch unter «Offene Stellen» 
aufgeschaltet.

Sprachen deutsch / französisch kombiniert
Jahrgang 100. Jahrgang

Redaktion Adelisa Salaji Kalajdžini  
T +41 58 344 97 10, adelisa.kalajdzini@galledia.ch

Verlag Galledia Fachmedien AG, Maihofstrasse 76,  
6002 Luzern 
T +41 58 344 91 50, fachmedien-luzern@galledia.ch

Leitung Medienberatung Daniel Baer 
T +41 44 928 56 11, daniel.baer@fachmedien.ch

Sachbearbeitung Sandra Verardo 
T +41 44 928 56 35, optiker@fachmedien.ch

Fachwissen, Weiterbildung, Industrie, Modetrends 
sowie Interviews mit Exponenten der Branche bilden 
die Schwerpunkte im beliebten Fachmagazin.

Auflagen / Leserschaft

Auflagen
Druckauflage   	 1 400 Exemplare
WEMF/KS-Beglaubigung 2024   	 1 155 Exemplare

	· verkaufte Auflage  	 1 078 Exemplare
	· Gratisexemplare   	 77 Exemplare

Leserschaft 
Inhaber, Geschäfts- und Filialleiter von Augenoptiker-
betrieben, leitende Angestellte, Zulieferanten.

Leserbefragung
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Zurück zur Übersicht

Ausgabe Anzeigenschluss
kommerziell

Anzeigenschluss
Stellen

Erscheinung Themenschwerpunkte

1 06.12.2024 19.12.2024 13.01.2025 Sportbrillen

2 16.01.2025 29.01.2025 13.02.2025 Highlights Opti, Neuheiten Gläser und Geräte

3 14.02.2025 27.02.2025 14.03.2025 Ladenbau, Highlights MIDO

4 17.03.2025 28.03.2025 14.04.2025 Personalmanagement, Weiterbildung 

5 10.04.2025 28.04.2025 14.05.2025 Kinderoptometrie

6  14.05.2025 27.05.2025 13.06.2025 Kontaktlinsen, Trockenes Auge

7 – 8 15.07.2025 28.07.2025 13.08.2025 Verkauf

9 18.08.2025 31.08.2025 15.09.2025 Nachhaltigkeit

10 16.09.2025 29.09.2025 14.10.2025 Nachfolge

11 – 12 17.11.2025 28.11.2025 15.12.2025 Low Vision

Ständige Rubriken: Produktneuheiten, Kurznachrichten, Fassungsdesign, Firmenportraits, Reportagen, Recht im Alltag, 
Betriebsführung, Nachrichten aus den Verbänden OPTIKSCHWEIZ und SBAO, Aus dem Institut, Zwei Experten.

Terminplan 2025
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S eit Jahren ist es belegt: Mangelnde 
Wertschätzung ist der Hauptgrund, 
warum einst zufriedene Mitarbeiter 

beginnen, Dienst nach Vorschrift zu leisten, 
und schliesslich innerlich oder tatsächlich 
kündigen. Ebenso ist Wertschätzung ein 
essenzieller Faktor für ein innovatives Ar-
beitsklima. An Tipps zu wertschätzender 
Führung mangelt es von daher nicht.
 
Häufig wird dabei jedoch übersehen, dass 
es Gegenspieler gibt, die die Macht haben, 
auch die ambitioniertesten Wertschät-
zungsbemühungen zu sabotieren. Dieser 
Artikel beschreibt einige kritische Hinder-
nisse und wie es gelingt, sie zu überwinden. 
 
Die Jericho-Studie:  
Lernen von den Besten? 
Können Seelsorger ein gutes Vorbild sein, 
wenn es um die Kultivierung von Wert-
schätzung geht? Wer von der Liebe Gottes 
erfüllt ist, dem sollte es leichtfallen, ande-
ren fürsorglich zu begegnen. Diesem Ge-
danken folgend, wählten im Jahr 1973 die 
Princeton-Psychologen John M. Darley und 
C. Daniel Batson Theologiestudenten als 
Probanden für ihre «Jericho-Studie». Die 
Ergebnisse der Studie gingen um die Welt 
und sind für die heutige Führung aktueller 
denn je. 

Um zu untersuchen, welche Faktoren 
Nächstenliebe und Empathie beeinflus-
sen, unterteilten Darley und Batson die 
Studierenden in zwei Gruppen. Beide soll-
ten einen Vortrag vorbereiten und diesen 
dann in einem anderen Gebäude der Uni 
präsentieren. Um den Einfluss positiver 
Vorbilder zu untersuchen, erhielt eine der 
beiden Gruppen als Vortragsthema das 
Gleichnis des barmherzigen Samariters, 
die andere ein neutrales Thema.
 
Der barmherzige Samariter
Drehen wir die Zeit 2000 Jahre zurück: Am 
Rand der Strasse nach Jericho liegt ein 
schwer verletzter Mann, der kurz zuvor 
von Räubern überfallen wurde. Ein Priester 
kommt vorbei. Doch statt zu helfen, geht er 

weiter. Ihm folgt ein Levit, damals bekannt 
als moralisch hochstehende Persönlich-
keit. Doch auch er hilft nicht. Nun kommt 
ein Samariter, zur damaligen Zeit als Un-
gläubiger geächtet, daher. Er hält an, pflegt 
die Wunden des Todgeweihten und bringt 
ihn zur nächsten Herberge, wo er den Wirt 
für die Unterkunft und weitere Pflege des 
Verletzten im Voraus bezahlt.
 
Wertschätzungssaboteure 
Im Jahr 1973 interessierte die Psychologen 
neben der Untersuchung des Einflusses 
positiver Vorbilder eine weitere Frage: 
Wäre es auch möglich, die Hilfsbereitschaft 
der Studenten zu senken? Die Hypothe-
se war, dass mit steigendem Stress die 
Empathie sinkt. Einem Teil der Studenten 
liessen Darley und Batson von daher aus-
reichend Zeit, um zum anderen Gebäude 
zu gehen und ihren Vortrag zu halten. Der 
zweiten Gruppe sagten sie, sie hätten nur 
noch wenig Zeit. Die dritte Gruppe forder-
ten sie auf, sich zu beeilen, da sie bereits 
zu spät dran seien!

Auf dem Weg zum Vortrag im anderen 
Gebäude erfolgte der eigentliche Test. 
Die Psychologen hatten das Samariter-
szenario nachgestellt und eine verletzte 
Person am Wegesrand platziert, die Hilfe 
benötigte. Nun wurde es spannend: Wel-
cher der verschiedenen Faktoren würde 
das Verhalten der Probanden wie stark 
beeinflussen? 

Die Ergebnisse überraschten, denn das 
Thema, mit dem sich die Probanden be-
schäftigt hatten, beeinflusste sie wesent-
lich schwächer als der Stress, dem sie 
ausgesetzt wurden. Studenten, die sich 
mit einem neutralen Thema beschäftigt 
hatten, halfen signifikant häufiger als die 
gestressten Angehörigen der Samariter-
gruppe. Unabhängig vom Thema halfen 
Studenten umso seltener, je höher ihr 
Zeitdruck war. Fazit: Die Wirkung positiver 
Vorbilder und frommer Vorsätze verpufft, 
wenn der Druck steigt. Je gestresster wir 
sind, desto selbstbezogener handeln wir. 

Stress und Druck reduzieren 
Ein afrikanisches Sprichwort sagt: Wenn 
du schnell gehen willst, gehe allein, wenn 
du weit kommen willst, gehe gemein-
sam. Grosse Dinge gelingen nur selten 
ohne Hilfe. Im Zentrum jeder Organisa-
tion steht von daher der Grundsatz der 
Kooperation. Je besser es gelingt, Gräben 
zwischen den Abteilungen abzubauen und 
Silodenken aufzubrechen, desto besser 
werden Sy ner gieeffekte realisiert und 
steigen Kreativität, Output und Gewinn. 
Die Ergebnisse der Jericho-Studie zeigen: 
Steigt der Stress, verlieren wir den Blick 
fürs grosse Ganze. Hoher Druck ist Gift 
für das Miteinander. Wie kann diesem 
Effekt auf der organisatorischen und auf 
der individuellen Ebene begegnet werden? 

Organisatorische Ebene: Die Struktur einer 
Organisation prägt die Kommunikation, 
das Verhalten und letztlich das Bewusst-
sein der Mitarbeiter. Um nachhaltige Än-
derungen zu erreichen, gilt es, die ver-
schiedenen strukturprägenden Elemente 
der Organisation zu untersuchen und jene 
zu verändern, die dem Zusammenhalt im 
Weg stehen und den Druck steigern. Ne-
ben den üblichen Verdächtigen, wie der 
hierarchischen Struktur, den Kommunika-
tionswegen sowie Regeln und Richtlinien, 
lohnt sich ein Blick auf die Entscheidungs-
findung und den Umgang mit Konflikten. 

Eine Empfehlung an alle Führungsebenen 
lautet: Stresst die, die in der Hierarchie 
unter euch stehen, nicht durch zu hohen 
Druck. Der steigende Druck auf die un-
teren Führungskräfte untergräbt deren 
Empathie und grundlegende Fähigkeit, 
ihre Mitarbeiter wertzuschätzen. Wenn 
dadurch die Fluktuation steigt, wird eine 
Negativspirale angestossen, denn die 
steigende Arbeitsbelastung erhöht den 
Druck auf die verbleibenden Kollegen wei-
ter und führt zu weiteren Ausfällen. 
 
Pausen = mentale Verdauungszeit
Wer Mitarbeiter hat, bei denen Empathie 
wichtig ist, wie Berater oder Verkäufer, 

Stress oder Wertschätzung
Wie Führungskräfte die Zusammenarbeit  

und Kreativität ihrer Teams steigern.
 

Text von Christian Bernhardt

COLOUR UP YOUR LIFE.

«Schweizer Optiker» ist das einzige Fachmedium der Schweiz 
für die optische Branche und deshalb unverzichtbarer 
Werbeträger für Stellen- und kommerzielle Anzeigen.
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Anzeigen – Formate & Preise

Konditionen
Glanzeffekt-Druck	 750.-
Platzierungszuschlag	 10 % des Nettopreises
Chiffre-Anzeigen	 37.– (nicht rabattberechtigt) 
Beraterkommission	 5 %
Wiederholungsrabatte	3 × 5 % | 6 × 7,5 % | 9 × 10 % | 
	 10 × 12,5 %

Preise für Inserenten oder Agenturen aus dem 
Ausland auf Anfrage. Preise in CHF zzgl. MWST. 
Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allg. 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Heftformat 210 × 297 mm

Satzspiegel 180 × 260 mm

Anzeigen s/w 4-farbig

Panoramaseite 8 640.-

1/2 Panoramaseite 6 960.-

1/3 Panoramaseite 5 040.-

1/1 Seite 3 600.-

1/2 Seite 2 900.-

1/3 Seite 2 100.-

1/4 Seite 1 400.-

1/8 Seite 690.-

Stellenanzeigen (nicht rabattberechtigt)

1/1 Seite 2 200.- 2 500.-

1/2 Seite 1 200.- 1 500.-

3/8 Seite 87 × 194 mm 910.- 1 200.-

5/16 Seite 87 × 160 mm 770.- 970.-

1/4 Seite 650.- 850.-

3/16 Seite 550.- 720.-

1/8 Seite 390.- 590.-

1/16 Seite 290.- 470.-
Alle Stellenanzeigen werden mit dem Erscheinungstag der Print-
ausgabe online gestellt. Die vorzeitige Online-Aufschaltung wird 
mit einem Zuschlag von CHF 100.- berechnet.

Umschlag- und Spezialseiten (randabfallend)

Titelseite normal 210 × 230 mm 5 350.-

Titelseite attraktiv 210 × 297 mm 5 350.-

2. Umschlagseite 210 × 297 mm 3 800.-

3. Umschlagseite 210 × 297 mm 3 600.-

4. Umschlagseite 210 × 297 mm 3 960.-

vis-à-vis Inhaltsverz. 210 × 297 mm 3 800.-

Drucktechnisches
Digitaldaten High-End-PDF. Sämtliche Schriften 
müssen eingebettet und die Datei muss mit 
Druckauflösung 300 dpi und Original-Bilddaten 
(CMYK-Modus) geschrieben sein. 
Druckunterlagen Druckfähiges PDF per E-Mail an:  
optiker@fachmedien.ch. Eventuell anfallende 
Kosten für Druckunterlagen-Herstellung werden 
separat nach Aufwand verrechnet.
Profil ISO Coated v2 300 %   Software Adobe 
InDesign, Photoshop, Illustrator, Acrobat; Microsoft 
Word   Druck Bogenoffset   Raster 70er / 355 dpi    
Papier hochweiss matt gestrichen, holzfrei, FSC Mix 
170/100 gm²

1/3 Seite quer 
180 × 87 mm Ssp
210 × 105 mm ra

1/4 Seite hoch 
87 × 128 mm Ssp
97 × 145 mm ra

1/4 Seite quer 
180 × 62 mm Ssp
210 × 80 mm ra

Panoramaseite 
420 × 297 mm ra

1/2 Panoramaseite 
420 × 148 mm ra

1/1 Seite 
180 × 260 mm Ssp / 210 × 297 mm ra

1/2 Seite quer 
180 × 128 mm Ssp
210 × 148 mm ra

1/2 Seite hoch 
87 × 260 mm Ssp
97 × 297 mm ra

1/3 Seite hoch 
56 × 260 mm Ssp
77 × 297 mm ra

3/16 Seite hoch 
87 × 95 mm Ssp
 
1/8 Seite quer 
87 × 62 mm Ssp

1/16 Seite quer 
87 × 29 mm Ssp

Ssp = Satzspiegel 

ra = randabfallend plus 3 mm Beschnitt

1/3 Panoramaseite 
420 × 105 mm ra

3/16 1/8
1/16
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Beilagen / Beihefter
Anzuliefernde Auflage 1 400 Exemplare (1 200 Ex. de / 200 Ex. fr)

Konditionen
Beraterkommission	 5 %
Platzierungszuschlag	 Beilagen/Beihefter: 50 % vom Nettopreis
Wiederholungsrabatte	 auf Seite 5
Beilagenanlieferung	 gemäss Terminplan Seite 3
Kontakt	 Bledar Gashi, bledar.gashi@galledia.ch
Vermerk	 Beilage «XXX» , Zeitschrift Schweizer Optiker «Nr./Jahr» 
Lieferadresse	 Galledia Print AG, Burgauerstrasse 50, 9230 Flawil

Preise in CHF zuzüglich MWST. 
Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Postaltaxen pro 1 000 Ex.

bis 25 g 14.–

bis 50 g 28.–

bis 75 g 42.–

Beilagen Format max.¹ 205 × 290 mm

lose eingesteckt pro 1000 Ex. Verrechnete Total Total Preis²

oder aufgelegt Werbewert Auflage Werbewert Tech. Kosten

bis 25 g 2 000.– 1 400 2 800.– 160.– 2 960.–

bis 50 g 2 900.– 1 400 4 060.– 160.– 4 220.–

Beihefter

Heftmitte Format max.¹ 210 × 297 mm

bis 25 g 2 300.– 1 400 3 220.– 160.– 3 380.–

bis 50 g 3 300.– 1 400 4 620.– 160.– 4 780.–

Kopfbeschnitt 8 mm

¹ randabfallend plus 3 mm Beschnitt
² zuzüglich Postaltaxen

Weitere Spezialformate auf Anfrage

Beilagen / Beihefter über 50 g auf Anfrage

C
o

ve
r

Cover

Beihefter 
Heftmitte

lose Beilage 
eingesteckt

lose Beilage 
aufgelegt
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Publireportage
Die Publireportage ist eine spezielle Werbeform über 2/1 Seiten, die vom Kunden, innerhalb 
unserer Verlags-Richtlinien, frei gestaltet werden kann (Text, Bilder, Sprachen) und entsprechend 
gekennzeichnet ist. Die Publireportage wird grundsätzlich fix-fertig als High-End-PDF angeliefert. 
Sie kann aber auch als Word-Text plus hochaufgelösten separaten Bildern angeliefert werden. 
Die Bearbeitungkosten betragen dann einmalig CHF 490.– für die zwei Seiten.  

Zusätzliche Werbeformen

Publireportage

Umfang 2/1 Seite

Format 2 × 180 × 260 mm

Preis 4 950.–

Pro Ausgabe sind lediglich zwei Publireportagen möglich!

Wiederholungsrabatte auf Seite 5

Rubrik Reklame

Beitrag Laufzeit 1 Kalenderjahr 1 450.–

Produktneuheiten
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Götti Dimension Brillen werden mit-
tels 3D-Druck in der eigenen Manu-
faktur in Zürich hergestellt. Dabei 
werden die Brillen aus feinstem Pulver 
mit einem Lasersinter-Verfahren her-
gestellt. Um die Qualität der Produk-
te kontinuierlich auf einem höchsten 
Niveau zu halten, kann das Pulver 
nicht mehrfach erhitzt werden. Diese 
Fertigungstechnik ist zwar sehr res-
sourcenschonenden, aber nicht frei 
von Abfall. 

Dank der Verbindung zu Designer Fa-
bio Hendry von Hot Wire Extensions 
entstehen nun aus dem Restmaterial 
faszinierende Objekte, Leuchten und 
Skulpturen.

Die Partnerschaft zwischen Götti Swit-
zerland und Fabio entstand bereits, 
als er noch in England lebte, wo er am 
Royal College of Art in London Design 
Products studierte. Diese Zusammen-
arbeit schafft eine optimale Win-Win-

100% SWISSMADE 
0% ABFALL

Trotz nachhaltiger Herstellung bleibt bei der Brillenproduktion mittels 3D Druck 
immer eine Restmenge an Nylonpulver als Abfall übrig. Das muss nicht sein! Dank 
der engen Zusammenarbeit mit Designer Fabio Hendry bekommt dieses Restmate-

rial ein zweites Leben.

Situation, denn kleine Designstudios 
haben oft keinen Zugang zu Mate-
rialien oder können sich diese schlicht 
nicht leisten – und Götti hat mit Hot 
Wire Extensions einen dankbaren Ab-
nehmer für das Restmaterial gefun-
den. Als Materialdesigner ist für ihn 
die Herkunft der Materialien und das 
System, aus dem sie stammen, wich-
tig. Lokal zu produzieren und dann 
noch aus einem Material, welches 
ebenfalls lokal bezogen wird – das ist 
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Fabios Idealfall. Und noch besser ist 
es, wenn es zu einer Zusammenarbeit 
kommt, bei der beide Parteien auf 
einer Linie sind und ähnliche Werte 
teilen. Diese Verwendung des über-
schüssigen Nylonpulvers war der feh-
lende Punkt bei Götti, für die Strategie 
eines geschlossenen Kreislaufs.

Für Hot Wire Extensions stehen Erkun-
dung und Nachhaltigkeit im Mittel-
punkt ihrer Philosophie und bilden die 
Grundlagen für den Designprozess. 
In seiner Arbeit erforscht Fabio neue 
Möglichkeiten für übersehene Mate-
rie – von architektonischen Systemen 
bis hin zu Materialien. Er ist davon 
überzeugt, dass Designpraktiken und 
ökologische Theorien zusammen-
geführt werden können, um einen 
kritischen Blick auf unsere materielle 
Landschaft zu werfen. Dabei lässt er 
sich oft von der Natur inspirieren – so 
auch bei Hot Wire Extensions. Wie 
eine Ranke um einen Baum herum 
wächst, wird das Material verwendet.

Situation, denn kleine Designstudios 
einen Zugang zu Mate-
önnen sich diese schlicht 

nicht leisten – und Götti hat mit Hot 
en Ab-

nehmer für das Restmaterial gefun-
den. Als Materialdesigner ist für ihn 

unft der Materialien und das 
System, aus dem sie stammen, wich-

en und dann 
noch aus einem Material, welches 

d – das ist 

Das Projekt begann mit der einfachen 
Idee, eine Wärmequelle zu verwen-
den, die das umliegende Material 
anziehen und transformieren kann 
und die Kluft zwischen einer Skizze, 
einem Prototyp und dem endgülti-
gen Produkt schliesst. Der finale Pro-
zess beginnt mit der Erstellung einer 
Form aus Nickel-Chrom-Draht, die in 
einen Behälter gelegt wird und mit 
einer einzigartigen Formel aus Poly-
amidpulver und Sand aufgefüllt wird. 
Ein elektrischer Strom wird durch den 
Draht geschickt, wodurch das um-
gebende Material schmilzt und eine 
organische, knochenartige Struktur 
um die Drahtform herum wächst. Auf 
diese Weise entstehen handgefertig-
te Objekte wie Leuchten, Möbel und 
Installationen mit eigenem Charakter 
und einer Designsprache – fast wie 
eine Handzeichnung.

Zu sehen sind diese Designobjekte 
in Galerien, der Dauerausstellung  
des Schweizerischen Landesmuseums 

oder im Museum für Gestaltung in Zü-
rich oder nun in Schaufenster ausge-
wählter Partneroptiker. Denn als ge-
meinsames Projekt wurde eine kleine 
Serie an Leuchten und Skulpturen ent-
worfen, welche die Werte und Philo-
sophie von Götti Switzerland als auch 
von Hot Wire Extensions verkörpern. 
Diese Einzelstücke verstehen sich als 
Symbol für einen nachhaltigen, ge-
schlossenen Kreislauf der Brillenkol-
lektion Götti Dimension. 

Mehr Infos:
gotti.ch
hotwireextensions.com
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Beispiel Publireportage

Preise in CHF zuzüglich MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Zurück zur Übersicht
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Produktneuheiten
Nouvelles des produits

Die neue trailsense
Wer mit mehr Speed den Berg rauf- 
und runterkommen will, braucht auch 
die passende Sportbrille. Die neue evil 
eye trailsense im Halbrand-Stil wurde 
speziell für den Einsatz am Trail kon-
zipiert. Sie gibt Sportlern die Freiheit, 
sich zu 100 Prozent auf den Pfad zu 
konzentrieren – dank perfekter Sicht 
und idealem Halt. Mit nur 33 Gramm 
ist die trailsense ein absolutes Leicht-
gewicht. Trotzdem vereint sie zahl-
reiche Features, die perfekt auf die 
Challenges im Gelände zugeschnitten 
sind: etwa dank eines durchdachten 
Ventilationssystems, smarter Anpas-
sungsmöglichkeiten, der bewährten 
Filtertechnologie evil eye sowie der 
Möglichkeit einer optischen Vergla-
sung. www.evileye.com

Dänischer Minimalismus
Spüren Sie das Gefühl der Freiheit 
mit der nine IBT sense 2954. Eine 
feine Titanfassung mit elegantem, 
übergrossem Design. Gefertigt aus 
japanischem Titan, kombiniert diese 
leichte Fassung perfekt Komfort und 
minimalistisches Design. Wie dieses 
Modell verkörpert die gesamte Kollek-
tion nine eyewear eine Leidenschaft 
für einfache Ästhetik, klare Linien und 
hochwertige Materialien.

Minimalisme danois
Ressentez la sensation de liberté avec 
la nine IBT sense 2954. Une fine mon-
ture en titane avec un design élégant 
et surdimensionné. Fabriquée en ti-
tane japonais, cette monture légère 
combine parfaitement confort et de-
sign minimaliste. Comme ce modèle, 
toute la collection de nine eyewear 
incarne une passion pour l’esthétique 
simple, les lignes épurées et les ma-
tériaux de haute qualité.
 www.nine-eyewear.com

Modell/Modèle nine IBT sense 2954

ColorMatic® X – 
schneller und klarer
Die neuen, innovativen fototropen 
Gläser mit Hochleistungstechnologie, 
die vor UV-Licht, künstlichem blauem 
Licht und Blendung schützen. Deut-
sche Ingenieurskunst sowie langjäh-
rige Expertise ermöglichen es, höchste 
Qualität und damit höchste Kunden-
zufriedenheit zu bieten. Die Kombi-
nation aus Geschwindigkeit, Klarheit 
und Leistung macht ColorMatic® X in 
einer dynamischen Welt wie heute zu 
den besten Brillengläsern für den täg-
lichen Gebrauch. Ob unterwegs, bei der 
Arbeit oder beim Einkaufen, ColorMa-
tic® X bietet besten Sehkomfort, ein-
faches Handling und optimalen Schutz.

ColorMatic® X –  
plus rapide et plus clair
Les nouveaux verres photochro-
miques innovants, dotés d‘une tech-
nologie haute performance, protègent 
contre les UV, la lumière bleue artifi-
cielle et l‘éblouissement. L‘ingénierie 
allemande ainsi qu‘une expertise de 
longue date permettent d‘offrir la meil-
leure qualité et donc la plus grande 
satisfaction des clients. Dans un 
monde dynamique comme celui d‘au-
jourd‘hui, la combinaison de la vitesse, 
de la clarté et de la performance fait de 
ColorMatic® X les meilleurs verres de 
lunettes pour un usage quotidien. Que 
vous soyez en déplacement, au travail 
ou en train de faire vos courses, Color-
Matic® X vous offre le meilleur confort 
visuel, une manipulation aisée et une 
protection optimale. Rodenstock.net
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schweizeroptiker.ch ist die offizielle Plattform des «Schweizer Optiker».
Alle Stellenanzeigen werden zusätzlich zum Print kostenlos auf 
schweizeroptiker.ch unter «offene Stellen» aufgeschaltet.

Besucherzahlen

Page views 7 258

Visits 1 951

Unique visitors 1 234

Ø pro Monat, Jan - Aug 2024

Werbeform Format
in Pixel

Platzierung Preis
1 Monat

1 Leaderboard Top 728 × 90 px Home, Rubrikenüber-
sicht, Artikelebene

800.–

2 Wideboard Second 994 × 250 px Home, Artikelebene 950.–

3 Medium Rectangle 300 × 250 px Home, Artikelebene 850.–

4 Halfpage Ad 300 × 600 px Home, Artikelebene 1 100.–

Technische Daten 
Dateigrösse	 max. 200 kB
Dateiformate	 HTML5, gif, jpg, 3rd party tag
HTML5	 bitte Spezifikationen auf unserer Website beachten
Link	 immer separat schicken
Anzahl	 max. 3 Banner rotierend
Laufzeiten	 monatlich
Anlieferung	 5 Werktage vor Kampagnenstart
Wiederholungsrabatte	auf Seite 5

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Online-Angebot – schweizeroptiker.ch

3

1

2

4
Opticien suisse    Ottico svizzero

SCHWEIZER

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/adition_html5_spezifikationen_20_04_2020.pdf
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Advertorial auf schweizeroptiker.ch

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Werbeform Preis
1 Monat

Advertorial 1 250.–

Teaser 	· Bild: max. 720 × 480 px, Format 6:4

	· Titel: max. 90 Zeichen (inkl. Leerzeichen)

	· Lead: max. 200 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 

Advertorial 	· Bilder: max. 4 Stück, max. je 2 000 × 2 000 px

	· Titel: max. 90 Zeichen (inkl. Leerzeichen)

	· Lead: max. 200 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 

	· Text: max. 3 000 Zeichen (inkl. Leerzeichen)

Wiederholungsrabatte auf Seite 5

Bild

Text

Lead

Headline

Beispiel Advertorial
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Newsletter  «Schweizer Optiker»

Empfänger

Newsletter-Abonnenten 630

Öffnungsrate ca. 50%

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Technische Daten 
Sprachen	 zweisprachig, deutsch/französisch
Dateigrösse	 max. 80 kB
Dateiformate	 jpg, png, gif
Link	 immer separat schicken
Datenanlieferung	 per E-Mail an: optiker@fachmedien.ch
	 5 Werktage vor Kampagnenstart
Wiederholungsrabatte	 auf Seite 5

1, 2, 3

4, 5, 6

7

Opticien suisse    Ottico svizzero

SCHWEIZER

Werbeform Format
Preis

pro Versand

1 Leaderboard Top - NL 728 × 90 px

2 Billboard Top - NL 970 × 250 px

3 Wideboard Top - NL 994 × 250 px 850.–

4 Leaderboard Second - NL 728 × 90 px

5 Billboard Second - NL 970 × 250 px

6 Wideboard Second - NL 994 × 250 px 650.–

7 Bild-Textanzeige - NL 750.–

Headline max. 30 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Leadtext max. 250 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Bild 1 Bild, 600 × 600 px (quadratisch)

Link Ziel-URL angeben

Standalone-Newsletter auf Anfrage

Versandtermine 2025
18.2. / 18.3. / 15.4. / 13.5. / 10.6. / 8.7. / 19.8. / 16.9. / 14.10. / 11.11. / 9.12.



Kontakt

Sachbearbeitung 
Sandra Verardo
T +41 44 928 56 35 
optiker@fachmedien.ch

Wir sichern Ihnen  
die besten Werbeplätze.

Chefredaktion
Adelisa Salaji Kalajdžini
T +41 58 344 97 10 
adelisa.kalajdzini@galledia.ch

Leitung Medienberatung 
Daniel Baer
T +41 79 338 89 18
daniel.baer@fachmedien.ch

FACHMEDIEN - Zürichsee Werbe AG  
Tiefenaustrasse 2, CH-8640 Rapperswil-Jona
Telefon +41 44 928 56 11, E-Mail: optiker@fachmedien.ch 
www.fachmedien.ch


